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“Sofort” für den Chocó 

 

Titelbild: Humanitäres Abkommen  

“Sofort” für den Chocó 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 1: Beidseitiges 

Waffenstillstandsabkommen 

 

 

 



  

 

 

  

 

 

 

Bild 2: Auflösung der Strukturen der illegalen 

bewaffneten Gruppen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 3: Respektierung der territorialen 

Selbstverwaltung, der eigenen Rechtsprechung 

und der heiligen Orte der Gemeinden 

 

 

 

 

 

 

 



   

 

 

  
 

Bild 4: Nein zu den Antipersonenminen und 

Minenräumung aus humanitären Gründen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 5: Verpflichtung beider Seiten, am 

Verhandlungstisch zu bleiben mit dem Ziel 
einer politischen, auf Dialog beruhenden, 
endgültigen und nicht-militärischen Lösung 
des Konflikts 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 

 

Bild 6: Verzicht auf Rekrutierung von Kindern 

und Jugendlichen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 7: Keine Gewaltanwendung gegen 

Frauen und LGBTI Personen) 

 

 

 

 

 

 

 



  

 

 

 

 

Bild 8: Keine Ermordungen und gewaltsames 

Verschwindenlassen von Personen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 9:  Keine Vertreibungen und 

Belagerungen von Gemeinden) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Bild 10: Verzicht auf Anbau von Drogen und 

illegalem Goldabbau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 11: Begleitung und Kontrolle  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vier Bilder “Wie stellen wir uns  

 

 

 

 

 

die Zukunft vor“:  

 

Bild 12: Die neue Generation ist die Zukunft 

des Chocos 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 13: Der Atratofluss, unser gemeinsames 

Zuhause, braucht unsere Sorge, unsere 

Verantwortung und unseren Schutz 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Bild 14: Die Frauen aus dem Chocó sind stark, 

sie arbeiten – kämpfen und sind das 

Fundament unserer Gemeinden und unserer 

Kirche, ihre Rechte sollen anerkannt werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 15: Der Frieden muss geschaffen werden: 

Wir haben es in unseren Händen wir müssen 

alle Hand anlegen und ihn erhalten 

 


